
Der gemeinnützige Verein 
Seidlvilla e.V. ist der Träger 
der unabhängigen und 
überparteilichen Einrich-
tung. Seine Aufgabe ist es, 
dieses Forum für kulturelle, 
soziale und bürgerschaft-
liche Belange viefältig zu 
beleben und das Interesse 
für Stadtteilkultur anzure-
gen und in Bewegung zu 
halten. 

Eigentümerin der Seidlvilla 
ist die Landeshauptstadt 
München. Sie fördert das 
„Haus für Schwabing“ 
mit einer jährlichen 
Zuwendung.

Seidlvilla
Kulturzentrum Schwabing
Nikolaiplatz 1b
80802 München
Spendenkonto 8835400
Bank für Sozialwirtschaft
BLZ 700 205 00
BIC BFSWDE33MUE
IBAN DE09700205000008835400

www.seidlvilla.de
die Seidlvilla im Internet

Die Seidlvilla ist für 
Rollstuhlfahrer/innen 
barrierefrei zugänglich!

Geschäftsführung
Johanna Brechtken
Heike Frey (Stellvertretung)
Telefon 33 31 39
Fax 34 02 95 66
info@seidlvilla.de
Montag - Freitag 10-12 Uhr 
weitere Termine 
nach Vereinbarung

Büro und Hausmeisterei
Cornelia Radtke
Georg Altmann
Thomas Menzel

Vorstand des 
Seidlvillavereins e.V.
Herta Dihm-Grosch
Annette Fischer 
Florian Hockel
Martin Kolb
Eberhard Plattfaut

Nachbarschaft Schwabing
Dorothee Fichter 
Angelika Gneist
Telefon 39 82 99
Fax 38 38 01 26
nachbarschaft@seidlvilla.de
Mo, Do 10-12 Uhr
Mi, Fr 15-17 Uhr

Regelmäßige Angebote der
Nachbarschaft Schwabing
Mittwochscafé
Mittwoch 14-17 Uhr
Deutsch-Konversation
Mittwoch 14.30 - 16 Uhr
Donnerstag 9.30 - 11 Uhr
Literaturkreis LesArt
1. Mittwoch i.M. 17 Uhr
Bridge
Donnerstag 14-17 Uhr
Still-Gruppe
einmal monatlich Fr 10 Uhr
Treffen für Allein- 
erziehende und ihre Kinder
einmal monatl. Sa 15.30 Uhr 
Internat. Frauengruppe
1. Donnerstag i.M. 17.30 Uhr

Kultur & Spielraum e.V.
Telefon 34 16 76
Fax 34 16 77
Hansjörg Polster
info@kulturundspielraum.de
Offener Werkstattabend für 
Jugendliche und Erwachsene  
Dienstag 18-21 Uhr

Münchner Volkshochschule
Mara Adanir-Leone 
Mo 13-18 Uhr 
Do  13-17 Uhr 
Fr    8.30-13 Uhr
Telefon 48006-6915
mara.adanir-leone@mvhs.de

Urbanes Wohnen e.V.
Telefon 34 63 73
Fax 34 63 72
sv@urbanes-wohnen.de
Sprechstunde nach Vereinba-
rung per Telefon oder E-Mail

Deutscher Werkbund 
Bayern e.V.
Telefon 34 65 80
Fax 39 76 40
bayern@deutscher-werkbund.de
Termine nach Vereinbarung

Gruppen/Initiativen aus 
dem non-profit- oder 
Selbsthilfe-Bereich, die 
Interesse an der Nut-
zung eines Raums haben, 
melden sich bitte bei der 
Geschäftsführung!

Bezirksausschuss 12
Schwabing - Alte Heide - 
Freimann
Sprechstunde Mi 17.30 Uhr

Fotoclub Spectrum 
München
clemens@knoerzer.de
2. u. 4. Mo i.M. 18.30 Uhr

Dt. Juristinnenbund 
Regionalgruppe München
www.djb.de
2. Montag i.M. 19.30 Uhr

Handwerk am Donnerstag
offene Werkstatt für  
Jugendliche und Erwachsene
marx.sabine@hotmail.com
Donnerstag 18-21 Uhr 
Gebühr EUR 10,-- + Material

Mensa e.V.
offene Spielgruppe 
www.mensa.de
1. Sonntag i.M. 13 Uhr

Mieter helfen Mietern e.V.
Münchner Mieterverein
Telefon 444 8820
www.mhmmuenchen.de
Dienstag 18 - 19 Uhr

MIR - Zentrum russischer 
Kultur e.V.
Telefon 52 96 73
www.mir-ev.de
Montag 15 - 17 Uhr

Montagswerkstatt
www.montagswerkstatt.de
1. Freitag i.M. 15 - 17 Uhr

Die Philosophen e.V.
www.die-philosophen.de
Termine s. Programm

Repair-Café
info@repaircafe-schwabing.de
1. Sonntag i.M. 14-17 Uhr 

Schwabinger 
Schreibwerkstatt
s.g.ritter@t-online.de
Termine s. Programm

Selbsthilfegruppe der 
Anonymen Alkoholiker
Telefon 55 56 85
Mittwoch 19.30 Uhr

Selbsthilfegruppe 
Akustikus Neurinom
traudi.hoerburger@web.de
unregelmäßige Treffen

Senioren Singkreis
Telefon 33 31 39
Termine s. Programm

Singstunde für Kinder
manino1@gmx.de
Mittwoch 16.45 Uhr

Stotterer-Selbsthilfe
info@stottern-in-muenchen.de
1. + 3. Montag i.M. 19 Uhr

Swadaya Indonesia 
ruyami.brehm@gmx.de
Sonntag 17 - 20 Uhr

Kartenreservierungen für  
Veranstaltungen der  
Seidlvilla am besten per 
Email unter  
info@seidlvilla.de oder  
telefonisch werktags unter 
089-33 31 39
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„Der Leopoldpark – 
zwischen Traum und  
Tristesse“ heißt die  
Serie von Fotografien,  
mit der Wolfgang Strassl  
das vielgeliebte und 
-genutzte grüne Kleinod 
hinter der Mensa der LMU 
zwischen Leopold- und 
Friedrichstraße erkundet 
hat.  
Bilder aus dieser Serie  
begleiten die Programme 
der Seidlvilla im Jahr 2018.
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Ausstellungen
Wandel und Verwandlung
Hommage an den Maler und 
Grafiker Wilfried Blecher
Wandel und Verwandlung 
waren vorherrschende Themen 
in Blechers Buchproduktionen, 
für die er mehrfach mit Preisen 
geehrt wurde. Über einen 
Zeitraum von 50 Jahren erstreckt 
sich seine Beschäftigung 
mit Buchgestaltung und 
Illustration, er gestaltete 
über 300 Buchumschläge, 
zudem bibliophile Ausgaben, 
Handpressen- und Privatdrucke. 
Daneben beschäftigte sich 
Blecher mit Bühnenbild und 
Puppenspiel, veränderbaren 
beweglichen Bildern und ab 
1988 mit Zeichenfilmen für das 
Fernsehen. Er unterrichtete an 
der Freien Kunstschule und der 
Kunstakademie in Stuttgart sowie 
der Fachhochschule Pforzheim.
Die Ausstellung ist noch bis  
4. Juni täglich von 12 bis 19 Uhr 
zu sehen, Eintritt frei.

Annäherung und Abstand
Arbeiten von  
Nelly Schmücking und 
Michael Dillmann 
Nelly Schmücking erschafft 
eigenwillige Tierplastiken, die ein 
Äquivalent zu dem natürlichen 
Vorbild darstellen wollen, 
weniger eine naturalistische 
Abbildung. Die Verwendung 
unterschiedlicher Materialien 
wie Draht, Jute, Beton, Holz 
und Metall unterstreicht dabei 
den artifiziellen Charakter: 
Verschiedenartig montiert 
und durch modellierte Teile 
ergänzt, entstehen Gebilde, die 
lebendigen Tieren ähneln, aber 
die Distanz zum porträtierten Tier 
findet ihren Ausdruck in Lücken 
und Hohlräumen. Die Objekte 
stoßen Fragen nach der Dualität 
von Körper und Geist, Leib und 
Seele, Materie und Idee an, 
ohne eindeutige Sichtweisen 
vorzugeben.
Michael Dillmanns Bilder 
wirken aus der Distanz 
beinahe fotografisch-real. 
Beim Näherkommen lösen 
sich jedoch die scheinbar 
eindeutigen Formen auf – übrig 
bleiben lediglich ein robuster 
Malduktus sowie Farbmaterie. 
Dillmann nähert sich der Realität, 
formuliert sie aber nur bis zu 
einem gewissen Punkt aus, um 
sie dann wieder durch die Spuren 
seiner Malerei zu brechen. So 
bleibt den Betrachtenden die 
Freiheit, die eigene Realität in die 
Wahrnehmung einzubringen, die 
Bilder selber „fertigzusehen“.
Zur Vernissage am 14. 6. um  
19 Uhr laden wir herzlich ein!
Zu sehen vom 15. 6. bis 17. 7. 
(außer am Schließwochenende 
23./24. 6.), Eintritt frei.

3. 6. Sonntag 13 Uhr
Mensa e.V.:
Spiele-Nachmittag 
Eintritt frei

3. 6. Sonntag 14-17 Uhr
Seidlvilla:
Repair-Café
Reparieren statt wegschmeißen, 
mit fachkundiger Anleitung 
und Unterstützung, wie 
kleinere Gerätschaften wieder 
funktionstüchtig gemacht werden 
können. Näheres unter info@
repaircafe-schwabing.de – bitte 
erkundigen Sie sich bei speziellen 
Reparaturen, welche Fachleute 
jeweils vor Ort sein werden.

3. 6. Sonntag 14 Uhr
Seidlvilla:
coffee for four…
Sonntagscafé
… and more:
Hausmusik – Hauskonzert
Kleines Konzert für Freund/innen 
der Hausmusik von 15.30 bis 
17.30 Uhr
Eintritt frei

4. 6. Montag 19 Uhr
Nietzsche-Forum München e.V.:
Das Schillern der 
Differenzierung – Derrida und 
Spencer Brown
Der französische Philosoph 
Jacques Derrida (1930-2004) 
und der englische Logiker und 
Mathematiker George Spencer 
Brown (1923-2016) entwarfen 
Konzepte einer Semiologie, die 
auf einem Akt der Differenzierung 
beruhen. Beide ringen auf 
sehr basaler Ebene um das, 
was Zeichen ‚eigentlich‘ 
repräsentieren und was daraus 
für unser Weltverständnis 
folgt. Der Vortrag von Tatjana 
Schönwälder geht u.a. Fragen 
nach wie: Wo treffen sich 
diese beiden so verschiedenen 
theoretischen Zugänge und worin 
besteht die Differenz? Es wird 
ausreichend Gelegenheit geben 
für Nachfragen und Austausch.
Eintritt 4/8 Euro

4. 6. Montag 20 Uhr
Seidlvilla:
Poetry & Parade 
Slam- und Lesebühne
Im Juni zu Gast bei Jaromir 
Konecny und Frank Klötgen: 
die Autorin und Bühnenpoetin 
Elena Anais, Philipp Herold aus 
Heidelberg als Spezialist für 
Poesie und Praxis und Musik 
macht Flo Suppe.
Poetry & Parade auf Facebook: 
www.facebook.com/
PoetryUndParade
Eintritt 8/10 Euro

Jeden Dienstag 8 Uhr
Seidlvilla:
Hatha-Yoga am Morgen
Bitte bequeme Kleidung und 
Matte oder Decke mitbringen
Gebühr jeweils 10 Euro

Jeden Mittwoch 14 Uhr
Nachbarschaft Schwabing:
Mittwochscafé
Die Nachbarschaft lädt zum 
wöchentlichen Café.

6. und 20. 6. Mittwoch 15 Uhr
Seidlvilla:
Senioren Singkreis

6. 6. Mittwoch 17 Uhr
Nachbarschaft Schwabing:
Literaturkreis LesArt
Offener Lesekreis für begeisterte 
Textkonsument/innen unter dem 
Motto „Lesen ist Kino für den 
Kopf“. Im Juni geht es um „Neu 
in der Fremde: Von Menschen, 
die ihre Heimat verlassen“.
Teilnahmegebühr 4 Euro

6. 6. Mittwoch 20 Uhr
Seidlvilla:
Science Kabarett
Wissenschaft und Technik 
populär – der Poetry Slammer, 
Schriftsteller und promovierte 
Naturwissenschaftler Jaromir 
Konecny lädt alle zwei 
Monate Kolleg/innen aus dem 
deutschsprachigen Raum ein, die 
fachwissenschaftliche Vorträge in  
unterhaltsamen und amüsanten 
Performances darbieten.
Im Juni zu Gast: der 
Physiker, Poetry-Slammer und 
Wissenschaftskabarettist Georg 
Grög Eggers, Michael Sachs, 
Spezialist für Mathematik 
& Piano, der Bauingenieur, 
Mathematiker und Lyrik-Slammer 
Alain Wafelmann und für zusätz-
liche Musik sorgt „Zwoa Bier“.
Eintritt 10/12 Euro

7. 6. Donnerstag 18 Uhr
Seidlvilla:
Offenes Forum des 
Seidlvillavereins
Immer am ersten Donnerstag 
eines Monats treffen sich 
Vereinsmitglieder und 
Interessierte zu Austausch und 
Planung.

7. u. 21. 6. Do 18.30 Uhr
Seidlvilla:
Schwabinger Schreibwerkstatt
Ad-hoc-Texte zu einem 
vorgegebenen Thema schreiben, 
anschließend gemeinsam lesen 
und besprechen.
Gebühr 4 Euro

8. und 9. 6. Freitag 19 Uhr, 
Samstag 9-18 Uhr
Frauenstudien München e.V.:
Konferenz  
„Der nächste Schritt“
Im Zentrum stehen Fragen nach 
einer möglichen Zukunft, in der 
Menschen gleichberechtigt ein 
gutes Leben führen können. Die 
Konferenz setzt Schlaglichter 
zu den Themen Ökonomie, 
Zukunft der Stadt, Zeitpolitik, 
Digitalisierung und Partizipation 
sowie Ökofeminismus. Am 
Freitagabend gibt es eine 
Performance mit der Band 
„Beißpony“. Mehr unter 
http://www.frauenstudien-
muenchen.de/wp-content/
uploads/2018/03/Programm_
Konferenz.pdf
Kartenvorverkauf über  
www.ticketino.com
Eine Kooperation mit dem 
Bayernforum der Friedrich-
Ebert-Stiftung und der 
Gleichstellungsstelle der 
Landeshauptstadt München
Teilnahmebeitrag 40/50/60 Euro

9. 6. Samstag 19.30 Uhr
Seidlvilla und Deutsch-
Hispanische Gesellschaft e.V.:
Vortrag mit Musik:  
Zuckerkistenholz aus Brasilien 
als Gemäldetafeln bei 
Rembrandt, im Möbel- und 
Klavierbau
Gunther Joppig, ehemaliger 
Leiter der Musikinstrumen-
tenabteilung des Münchner 
Stadtmuseums, berichtet über die 
Kisten, in denen der Rohrzucker 
aus Südamerika nach Europa 
transportiert wurde und deren 
Weiterverwendung. Dazwischen 
spielt das Saxofonquintett  
„Sax-Sarrus“ (Claudia Scharlach, 
Stefan Groß, Raymund Albers, 
Ruth Janele und Gunther Joppig) 
Musik aus Südamerika.
Eintritt 10 Euro

10. 6. Sonntag 14 Uhr
Seidlvilla:
coffee for four…
Sonntagscafé
…and more:
Tango-Café
von 14.30 bis 18.30 Uhr
Eintritt 7 Euro

12. 6. Dienstag 20 Uhr
Seidlvilla:
Jazz+ Matthieu Bordenave – 
Grand Angle
Matthieu Bordenave (Tenor-
Saxophon), Peter O‘Mara 
(Gitarre), Henning Sieverts 
(Kontrabass) und Shinya 
Fukumori (Schlagzeug) 
Feine Linien, breite Striche, 
leuchtende Farbfelder: 
Matthieu Bordenave lässt auf 

seiner CD „Terre de Sienne“ 
Farben erklingen. Er ist 
Synästhetiker, er hört Farben 
und ordnet sie bestimmten 
Tönen und Harmonien zu. 
Wie der Bandname „Grand 
Angle“ sagt, blicken die vier 
Musiker im Weitwinkel auf ihr 
Zusammenspiel: Saxophon 
und Schlagzeug bilden dabei 
den Rahmen, Kontrabass und 
Gitarre – ihren traditionellen 
Rollen enthoben – liefern 
Gegenstimmen, Farbflächen 
und Schattierungen. Luftig 
leicht kann man mit diesem 
Quartett durch das Azurblau 
des Himmels segeln, im Duo mit 
Tenorsaxophon und Schlagzeug 
über eine kräutergrüne 
Miniatur meditieren, sich von 
einer tiefgründigen Smaragd-
Melodie einsaugen oder von der 
ockergelben Siena-Erde wärmen 
lassen. www.jazz-plus.de,  
www.matthieu-bordenave.com
Eintritt 12/15 Euro

13. 6. Mittwoch 18.30 Uhr
Nachbarschaft Schwabing:
Anregungen für Wohl-Sein 
und Gesundheit: Eisenmangel 
– eine unbekannte Krankheit
Müdigkeit, Erschöpfung, 
Depression, Konzentrations-
störungen können Symptome von 
Eisenmangel sein.
Gebühr: Spendenbox

13. u. 27. 6. Mi 19.30 Uhr
Die Philosophen e.V.:
Heimisch werden  
in dieser Welt
Thema im philosophischen 
Gesprächskreis

14. 6. Donnerstag 19 Uhr
Seidlvilla
Vernissage
Annäherung und Abstand
Zur Eröffnung der Ausstellung mit 
Arbeiten von Nelly Schmücking 
und Michael Dillmann laden wir 
herzlich ein!
Eintritt frei

15. 6. Freitag 20 Uhr
Seidlvilla und Liederfreude e.V.:
Liederabend Roots // Wurzeln
Hélène Lindqvist (Sopran), 
Thomas Stimmel (Bass) und 
Philipp Vogler am Flügel
Der Bassist Thomas Stimmel hat 
für dieses Projekt die Bibliotheken 
und Musikarchive auf den 
Spuren nach Liedkompositionen 
dunkelhäutiger Komponistinnen 
und Komponisten durchforscht. 
Der Titel nimmt Bezug auf den 
us-amerikanischen Autor Alex 
Haley und dessen Suche nach 
der verschütteten Geschichte 
seiner Vorfahren. Stimmel hat 

eine erstaunliche Vielfalt von 
Musik ganz eigener Prägung 
zusammengetragen, die nicht nur 
hierzulande unbekannt ist. 
Lindqvist, Stimmel und Vogler 
interpretieren Werke von Henry 
Thacker Burleigh, Samuel 
Coleridge-Taylor, Florence Price 
sowie den Zyklus „Nightsongs“ 
von Harrison Leslie Adams. 
Eintritt 10/15 Euro

16. 6. Samstag ab 10 Uhr
Nachbarschaft Schwabing:
Schwabinger Hof-Flohmärkte
Mehr als 300 Häuser beteiligen 
sich dieses Jahr (alle Adressen 
unter www.hofflohmarkt-
schwabing.de). In der Seidlvilla 
bietet das Nachbarschaftscafé 
Kuchen und Erfrischungen.

16. 6. Samstag 15.30 Uhr
Nachbarschaft Schwabing:
Offener Treff für Allein-
erziehende und ihre Kinder
Information, Austausch und 
Unterstützung im Stadtteil
Leitung: Angelika Gneist
Anmeldung nicht erforderlich
Gebühr 4 Euro

16. 6. Samstag 20 Uhr
Seidlvilla:
Schwabinger Gitarrenkonzerte 
2018: Sounds and Gifts
An diesem Abend breitet der 
Gitarrist Stephan Stiens Klänge 
und musikalische Geschenke 
aus: Überraschungen einer Reise 
durch die Zeit von der englischen 
Renaissance über deutschen 
Barock bis hin zu argentinischem 
Tango und Improvisation.
www.stephan-stiens.de
Eintritt 10/15 Euro

17. 6. Sonntag 11 Uhr
Bund für Geistesfreiheit e.V.:
Sunday Assembly
„Lebe besser, hilf oft, staune 
mehr“ – die religionsfreien 
Sonntagsversammlungen wollen 
Seelen-Nahrung liefern für ein 
stimmiges Leben.
Eintritt frei

17. 6. Sonntag 14 Uhr
Seidlvilla:
coffee for four…
Sonntagscafé

17. 6. Sonntag 18 Uhr
Seidlvilla:
Liederabend  
Mareike Braun (Alt) und 
Johanna Marie Hennig 
(Klavier)
Laue Winde, summende Bienen 
und eine Sonne, die nicht 
untergehen will: Midsommar 

naht! Aus diesem Anlass 
präsentiert das junge Liedduo 
den äußerst farbigen und selten 
zu hörenden Haugtussa-Zyklus 
von Edvard Grieg – eine Reise 
in die skandinavischen Berge. 
Werke von Henri Duparc und 
Franz Schubert komplettieren das 
Programm zu einem reizvollen 
Mosaik der Liedkunst.
Eintritt 12/15 Euro

18. 6. Montag 19.30 Uhr
Seidlvilla:
Lieder aus aller Welt
Liedern und Mantren aus 
verschiedenen Kulturen singen
Eintritt frei, Spenden für 
den Verein „Singende 
Krankenhäuser“ erbeten

20. 6. Mittwoch 19.30 Uhr
Tukan-Kreis e.V.:
Ralf Rothmann „Der Gott 
jenes Sommers“
Anfang 1945 muss die 
zwölfjährige Luisa Norff mit 
Mutter und Schwester aufs 
Land zum Schwager Vinzent, 
einem SS-Offizier, fliehen. 
Das Mädchen streift durch die 
Wälder und versucht Antworten 
auf die Fragen über das Leben 
diesseits der Bomber und Brände 
zu finden. Eine erschütternde 
Geschichte über das Klima von 
Verblendung und Denunziation 
in den letzten Monaten eines 
Kriegs, der jedem die Seele 
verdunkelte.
Rothmann, 1953 in Schleswig 
geboren, arbeitete als Maurer, 
Drucker, Krankenpfleger und 
Koch. Seit 1976 lebt er in Berlin, 
er zählt zu den erfolgreichsten 
deutschsprachigen Schriftstellern.
Reservierung: Tel. 129 06 77
Eintritt 5/7 Euro

21. 6. Donnerstag 19 Uhr
Seidlvilla:
Expedition – Dialog aus  
der Stille
In den Dialog treten als Quelle 
für ein konstruktives Miteinander
Eintritt freiwillige Spende

Am Wochenende  
23./24. Juni sind Haus und 
Garten geschlossen.

25. 6. Montag 19 Uhr
Nietzsche-Forum München e.V.:
Nihilismus damals, Nihilismus 
heute? Nietzsches Diagnose 
und die Geschichte der 
Gefühle
Es mag sein, wie oft behauptet, 
dass der Nihilismus das zentrale 
Problem der Philosophie Friedrich 
Nietzsches ist. Inwieweit aber ist 
das, was in Nietzsches Schriften 

vom Nihilismus gesagt wird, 
heutzutage überhaupt noch 
verständlich, geschweige denn 
aktuell? Zur Klärung dieser 
Fragen beleuchtet Sampsa 
Andrei Saarinen Nietzsches 
psychologische Religionskritik. 
Der Fokus liegt auf der 
Interpretation von Aphorismus 
346 des fünften Buchs der 
„Fröhlichen Wissenschaft“.
Eintritt 4/8 Euro

29. 6. Freitag 10 Uhr
Nachbarschaft Schwabing:
Stilltreff Schwabing
Beratung und Austausch unter 
Müttern

29. 6. Freitag 19 Uhr
MIR – Zentrum russischer Kultur:
Die leibeigene Gräfin
Veranstaltung zum 250. 
Geburtstag der Schauspielerin 
Praskowja Schemtschugowa
Die Tochter eines leibeigenen 
Schmieds fiel schon früh durch 
ihre musikalische Begabung 
auf, sie hatte eine schöne 
Sopranstimme, spielte Cembalo 
und Harfe, beherrschte 
Französisch und Italienisch. 
Als Mitglied des Leibeigenen-
Theaters kam sie mit Graf 
Scheremetjew nach  
St. Petersburg, später heiratete 
sie den Grafen heimlich in 
Moskau. Ihr zu Ehren errichtete 
der Graf ein kostenfreies Armen- 
und Krankenhaus, das heutige 
Sklifossowski-Institut für  
Erste Hilfe.
Mitwirkende: Nina Bernreuther 
Arthur Galiandin, Svetlana 
Prandetskaya (Gesang), 
Artur Medvedev (Violine) und 
Jekaterina Medvedeva (Klavier)
Kartenreservierung unter Telefon 
089-351 69 87
Eintritt 10/15 Euro

30. 6. Samstag 19 Uhr
Seidlvilla:
Kroatische Lieder
Eine musikalische Reise durch 
Kroatien, die Kulturen verbinden 
und Brücken zwischen Nationen 
bauen will. Zu hören gibt es 
kroatische Volks- und Kunstlieder 
sowie Werke von deutschen 
Komponist/innen, die in Kroatien 
lebten.  
Mitwirkende: Ursula Kalteis 
(Klavier, Flöte), Kristina Šop 
(Gesang), Adrian Ingerl 
(Gitarre), Franz Josef Walter 
(Klavier, Tamburica) und Gerd 
Schrezenmaier (Kontrabass)
Eintritt 12/15 Euro


